
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2022 (01:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

Gautinger SC III : TSV Tutzing 1893 
Dienstag, 15.11.2022, 20:15 Uhr

Gautinger SC III gegen TSV Tutzing 1893: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Tutzing 1893 am vergangenen Dienstag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim 8:6
zwei Punkte aus dem Spiel beim Gautinger SC III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 25:26 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Denis Perard. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Lozano nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Weissauer / Mehringer die Begegnung mit 1:3 gegen Lozano / Anderson abgaben und
eine Niederlage kassierten. Kolesa / Schuster waren in der Partie gegen Perard / Port nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Werner Weissauer verlor wenig später sein
Spiel indes gegen Denis Perard unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Hierbei überließ Weissauer
seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Lange dagegenhalten konnte wenig
später Karl-Günther Kolesa beim 2:3 gegen Thomas Lozano, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Kolesa dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Lozano mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Thomas Schuster war im Einzel gegen Jason Anderson nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Leonhard Mehringer
gegen Lukas Port. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. In vier Sätzen verlor Werner
Weissauer seine Partie gegen Thomas Lozano. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Karl-Günther Kolesa beim 2:3 gegen Denis Perard leisten. Am Ende verlor er das
Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Thomas Schuster war in der
Partie gegen Lukas Port nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Mittlerweile stand es
damit 3:6. Beim 3:1-Erfolg von Leonhard Mehringer gegen Jason Anderson ging nur der erste Satz
verloren. Unglücklich war Thomas Schuster am Nachbartisch in der Begegnung gegen Thomas
Lozano, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam
Werner Weissauer derweil beim 11:8, 11:8, 11:5 von Lukas Port. Da gab es nichts zu rütteln. Die
richtige Herangehensweise hatte Karl-Günther Kolesa beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Jason Anderson von Beginn an. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen wenig später Leonhard Mehringer letztlich auf Lager,
um Denis Perard final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Mehringer weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den Gautinger SC III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Olching 1920 II am 21.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Tutzing 1893 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Gilching-
Argelsried VII am 21.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Gautinger SC III

Doppel: Weissauer / Mehringer 0:1, Kolesa / Schuster 1:0 
Einzel: W. Weissauer 1:2, K. Kolesa 1:2, T. Schuster 2:1, L. Mehringer 1:2 

 TSV Tutzing 1893
Doppel: Lozano / Anderson 1:0, Perard / Port 0:1 
Einzel: T. Lozano 3:0, D. Perard 3:0, L. Port 1:2, J. Anderson 0:3


